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Deutsche Sprache 
Denkwerkzeug und Mittler in moderner Zeit 

 
Frankfurt ist eine Stadt des Wortes und der Sprache. Als Geburtsort Goethes steht die Stadt in der 
Tradition großer Literatur: Bereits als politische Hauptstadt zur Zeit der Paulskirchenbewegung war 
sie Hort des freien öffentlichen Wortes. 
 
Als Drehscheibe führt sie heute Menschen verschiedener Kulturen aus aller Welt zusammen. 
Frankfurt ist deshalb der geeignete Ort, um der Geltung und Wirkung der Sprache, vor allem auch der 
deutschen Sprache, auf den Grund zu gehen. 
 
Vier Frankfurter Häuser des Diskurses wählen dieses Thema für einen ersten gemeinsamen 
Veranstaltungszyklus. 
 
1. Juni:                 Den Anfang macht das Frankfurter Goethe-Haus / Freies Deutsches Hochstift mit 
einem Podiumsgespräch zum Thema „Deutsche Sprache und                                                                     
Weltliteratur“. Es diskutieren der Autor Martin Mosebach und der Übersetzer Michael Walter. 
8. Juni:                 Im Haus am Dom geht es um „Deutsche Sprache und Verkündigung“ 
15. Juni:               Im Literaturhaus Frankfurt steht die Veranstaltung unter dem Motto „Deutsche 
Sprache und moderne Dichtung“. 
22. Juni:               Den Abschluss bildet die Veranstaltung im Holzhausenschlösschen, die in 
Kooperation mit der Stiftung Polytechnische Gesellschaft Frankfurt am Main                                             
                stattfindet. Sie trägt der Titel „Deutsch als Sprache der Integration“. 
 
Die Veranstaltungen beginnen jeweils um 19.30 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
 

Zur Pressekonferenz am 
Dienstag, dem 25. Mai, 12.00 Uhr, im Seekatzsaal des Frankfurter Goethe-Hauses 

laden herzlich ein: 
 
- Prof. Dr. Anne Bohnenkamp (Direktorin des Frankfurter Goethe-Hauses / Freies Deutsches 
Hochstift) 
- Maria Gazzetti (Leiterin des Literaturhauses Frankfurt) 
- Clemens Greve (Geschäftsführer der Frankfurter Bürgerstiftung im Holzhausenschlösschen) 
- Dr. Roland Kaehlbrandt (Vors. des Vorstands der Stiftung Polytechnische Gesellschaft Frankfurt am 
Main) 
- Prof. Dr. Joachim Valentin (Direktor Haus am Dom). 
 
Mit freundlichen Grüßen 
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